
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Artikel 15 

Unselbständige Arbeit 

1. Vorbehaltlich der Artikel 16 bis 19 können Gehälter, Löhne und ähnliche Vergütungen, die eine in einem 

Vertragsstaat ansässige Person aus unselbständiger Arbeit bezieht, nur in diesem Staat besteuert werden, es sei 

denn, die Arbeit wird im anderen Vertragsstaat ausgeübt. Wird die Arbeit dort ausgeübt, so können die dafür 

bezogenen Vergütungen im anderen Staat besteuert werden. 

2. Ungeachtet des Absatzes 1 können Vergütungen, die eine in einem Vertragsstaat ansässige Person für eine im 

anderen Vertragsstaat ausgeübte unselbständige Arbeit bezieht, nur im erstgenannten Staat besteuert werden, 

wenn 

a) der Empfänger sich im anderen Staat insgesamt nicht länger als 183 Tage innerhalb eines Zeitraums von 

zwölf Monaten, der während des betreffenden Steuerjahrs beginnt oder endet, aufhält und 

b) die Vergütungen von einem Arbeitgeber oder für einen Arbeitgeber gezahlt werden, der nicht im 

anderen Staat ansässig ist, und 

c) die Vergütungen nicht von einer Betriebsstätte oder einer festen Einrichtung getragen werden, die der 

Arbeitgeber im anderen Staat hat. 

3. Die Bestimmungen des Absatzes 2 finden keine Anwendung auf Vergütungen für Arbeit im Rahmen 

gewerbsmäßiger Arbeitnehmerüberlassung. 

4. Ungeachtet der vorstehenden Bestimmungen dieses Artikels können Vergütungen für eine an Bord eines 

Seeschiffs oder Luftfahrzeugs im internationalen Verkehr oder an Bord eines Schiffes im Binnenverkehr 

ausgeübte unselbständige Arbeit in dem Vertragsstaat besteuert werden, in dem sich der Ort der tatsächlichen 

Geschäftsleitung des Unternehmens befindet, das das Schiff oder Luftfahrzeug betreibt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Article 15 

Dependent Personal Services 

1. Subject to the provisions of Articles 16 to 19, salaries, wages and other similar remuneration derived by a 

resident of a Contracting State in respect of an employment shall be taxable only in that State unless the 

employment is exercised in the other Contracting State. If the employment is so exercised, such remuneration 

as is derived therefrom may be taxed in that other State. 

2. Notwithstanding the provisions of paragraph 1, remuneration derived by a resident of a Contracting State in 

respect of an employment exercised in the other Contracting State shall be taxable only in the first-mentioned 

State if: 

a) the recipient is present in the other State for a period or periods not exceeding in the aggregate 183 

days in any twelve month period commencing or ending in the fiscal year concerned, and 

b) the remuneration is paid by, or on behalf of, an employer who is not a resident of the other State, and 

c) the remuneration is not borne by a permanent establishment or a fixed base which the employer has in 

the other State. 

3. The provisions of paragraph 2 shall not apply to remuneration for employment within the framework of 

professional hiring out of labour. 

4. Notwithstanding the preceding provisions of this Article, remuneration derived in respect of an employment 

exercised aboard a ship or aircraft operated in international traffic, or aboard a boat engaged in inland waterways 

transport, may be taxed in the Contracting State in which the place of effective management of the enterprise 

which operates the ship, aircraft or boat is situated. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


